Stutenkerlkooperation mit der Grundschule Im Spiet
6 Schülerinnen und Schüler der Klasse 6a der Hauptschule haben am letzten Donnerstag Stutenkerle für die Schule Im Spiet gebacken. Mitglieder des dortigen Fördervereins organisierten für die Grundschüler eine schulinterne Verknobelung, um den Kindern das hiesige Brauchtum nahe zu bringen. 
Neben vielen Sachpreisen kamen auch die Stutenkerle der 6a zur Verknoblung.

Maurice, Marcel K., Michelle, Rebecca, Sven und Lukas hatten sich spontan bereiterklärt, einen Nachmittag lang zu backen. 
In der Lehrküche der Hauptschule lief ab 12.30 Uhr alles wie in einer kleinen Fabrik: Maurice und Marcel ließen die Getreidekörner durch die Getreidemühle laufen, wogen die notwendigen Zutaten sorgfältig ab und bestückten damít die große Küchenmaschine, die alles zu einem super Knetteig verarbeitete. Michelle, Rebecca und Sven nahmen den Teig in Empfang, rollten ihn aus und schnitten mit Hilfe einer  Schablone die Stutenkerle aus. 6 bis 8 „Kerle“ gelangten so aufs Backblech und damit weiter zu Lukas, der sie mit einer Eiermilch bestrich und sie verzierte. Anschließend schob Lukas die Backbleche in den Ofen, um sie nach dem Fertigbacken (ca. 20 Minuten) zum Auskühlen auf einen Küchenwagen zu legen. So entstanden ca. 100 Stutenkerle. 
Um 15 Uhr wurde aufgeräumt und die abgekühlten Stutenkerle wurden verpackt. Sichtlich erschöpft, aber sehr zufrieden fuhren alle nach Hause. 

Am nächsten Morgen fuhr die Klassenlehrerin der 6a, Frau Buß, mit den fleißigen Schülerinnen und Schülern zur Grundschule. Begleitet wurden sie von Frank Roolfs, der ihnen behilflich war. Dort wurden sie von der Schulleiterin Eta Willers  begrüßt und bekamen für ihre Arbeit ein kleines süßes Nikolauspäckchen als Dankeschön. Stolz kehrten sie zur Hauptschule zurück und berichteten, wie sehr sich die Eltern und die Grundschüler über die vielen Stutenkerle gefreut hatten.
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